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Mission

Werte
Partnerschaft, Freies Wissen, 
Offenheit, Austausch, Lösungen

Wikimedia Deutschland fördert die Erstellung, 
Sammlung und Verbreitung freier Inhalte, um 
die Chancengleichheit beim Zugang zu Wissen 
und die Bildung zu fördern.

Vision
Stell dir eine Welt vor, in der das 
gesamte Wissen der Menschheit 
Jedem frei zugänglich ist.
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Gemeinsam mit einer großen anzahl  
an engagierten aktiven in den verschie-
denen Wikimedia-Projekten und starken 
Kooperationspartnern hat Wikimedia 
Deutschland 2015 viele Veränderungen 
erlebt und gemeistert. Dazu gehörte 
beispielsweise die erste partizipative Jah-
resplanung, ein neuer Geschäftsführender 
Vorstand, eine Großaktion zur rettung 
der Panoramafreiheit und die Durchfüh-
rung des größten bildungsprojekts inner-
halb der Vereinsgeschichte. Um diese  

und weitere highlights wird es im rück-
blick auf das Jahr 2015 auf den folgenden 
seiten gehen. soviel sei aber schon an 
dieser stelle erwähnt: 2015 hat ein-
drucksvoll gezeigt, dass Ziele schneller 
erreicht werden, wenn man sie in der 
Gemeinschaft angeht. stellvertretend für 
Wikimedia Deutschland möchten wir  
allen danken, die sich 2015 mit uns für 
Freies Wissen engagiert haben – und 
ganz besonders den ehrenamtlichen 
communitys!

Von Weltrekorden und Leuchttürmen 4

Wikidata: Mehr Zugang zu mehr Wissen für mehr Menschen 6

Mapping oer – Freie bildungsmaterialien gemeinsam  

gestalten 8

Gemeinsam stark: schöne Grüße mit Panoramafreiheit 10

Finanzteil 12 

ausblick 24 

alle können mitmachen 26

impressum 27

Liebe MitGLieDer,

inhaLt

unser letzter Jahresbericht endete mit einem ausblick un-
ter dem Titel „gemeinsam weiter“. dieses Motto tauchte 
im gesamten Jahr 2015 immer wieder auf: 

Tim Moritz hector
Vorsitzender des Präsidiums

christian rickerts
geschäftsführender Vorstand
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ein hauptanliegen von Wikimedia deutschland ist die 
steigerung der Qualität und Quantität von freien inhalten 
in den Wikimedia-Projekten. dazu unterstützen wir bei-
spielsweise gruppen von Freiwilligen, die sich gemeinsam 
einem Thema widmen.

ein tolles beispiel für eine solche Zusam-
menarbeit lässt sich am Fotowettbewerb 
Wiki Loves Monuments (kurz WLM)  
zeigen. Dieser Fotowettbewerb – laut 
Guinness buch der rekorde der größte 
der Welt – läuft seit 2011 jedes Jahr den 
ganzen september über und lädt ehren-
amtliche dazu ein, bilder von Kulturdenk-
mälern zu machen und sie in das freie 
Medienarchiv Wikimedia commons zu 
laden. Von dort aus können sie beispiels-
weise dazu genutzt werden, Wikipedia-
artikel zu bebildern. 
 Der Fotowettbewerb ist auch eine 
gute Gelegenheit, neue Freiwillige für die 

arbeit in den Wikimedia-Projekten zu  
begeistern. so wurde 2015 von einem 
Wikimedia-aktiven im rahmen von 
WLM ein Foto-Projekt mit schülerinnen 
und schülern durchgeführt, die denkmal-
geschützte Umgebindehäuser im raum 
sachsen vor die Linse nahmen. Wikimedia 
Deutschland unterstützte dieses Projekt 
mit der Übernahme von Reise-, Verpfle-
gungs- und Versicherungskosten, und 
stellte Fotoequipment zur Verfügung.  
Die Planung und Durchführung lag aber 
komplett in ehrenamtlichen händen.  
Die gemeinschaftlichen bemühungen ha-
ben sich ausgezahlt: Mehr als 3.000 Fotos 

Von WeLtreKorDen UnD 
LeUchttÜrMen

auch auf dem Titel dieses 
berichts, hier noch einmal 
in voller größe: das ge-
winnerbild 2015 des welt-
weit größten Fotowett-
bewerbs – unterstützt von 
Wikimedia deutschland.
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begeisterung für die kultur 
des Teilens: Langjährige 
Wikimedia-aktive und 
schülergruppe auf Fototour.  

Lokale kulturdenkmäler 
für die allgemeinheit 

bewahren: ein umgebin-
dehaus im sächsischen 

bad schandau.

wurden allein durch dieses Projekt zur freien 
nachnutzung auf commons hochgeladen. 
 auch in technischer und rechtlicher 
hinsicht leistete Wikimedia Deutschland 
Unterstützung für WLM-Fotografierende. 
so wurde zum beispiel ein digitales Werk-
zeug entwickelt, das das hochladen und 
Kategorisieren der Wettbewerbsbilder  
erheblich vereinfacht. Darüber hinaus  
organisierte Wikimedia Deutschland die 
rechtliche Genehmigung für den einsatz 
einer Drohne, mit der ein ehrenamtlicher 
die beeindruckende Luftbildaufnahme des 
Leuchtturms in Westerhever fotografierte 

und damit den ersten Preis im diesjährigen 
nationalen Wettbewerb gewann. 
 inspiriert von den unzähligen neuen 
Perspektiven, die sich für die Denkmalfo-
tografie aus luftiger Höhe durch den Ein-
satz von Drohnen ergeben, hat Wikimedia 
Deutschland auf initiative von ehrenamtli-
chen eine solche angeschafft. Sie befindet 
sich im Lokal K (dem treffpunkt der Frei-
willigen-community im raum Köln) und 
kann von dort für Wikimedia-Projekte 
ausgeliehen werden. Man darf auf die bil-
der, die mit dieser neuen technik entste-
hen, gespannt sein.
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WiKiData: Mehr ZUGanG  
ZU Mehr Wissen FÜr Mehr 
Menschen

auch hier arbeiten wir sehr eng mit einer 
großen internationalen Freiwilligen-com-
munity zusammen, um gebündelt informa-
tionen für die Wikimedia-Projekte auf-
zubereiten. Wikidata ermöglicht mehr 
Menschen mehr Zugang zu mehr Wissen, 
denn die strukturierten informationen  
aus diesem Wissensspeicher fließen direkt 
in die anderen Wikimedia-Projekte wie 
Wikipedia zurück. somit können beispiels-
weise informationen wie die einwohnerzah-
len von städten in den vielen unterschied-
lichen sprachversionen der Wikipedia 
automatisch auf dem aktuellen stand ge-
halten werden, wenn sie einmal innerhalb 
von Wikidata angepasst wurden. 
 am 29. oktober 2015 feierte Wikidata 
gemeinsam mit der internationalen Wiki-
data-community, hauptamtlichen und  
ehrenamtlichen entwicklerinnen und ent-
wicklern und anderen Wikidata-begeis-

terten dritten Geburtstag. in diesem 
Zuge wurden nicht nur Wikidata-neulin-
ge an die Datenbank herangeführt, es gab 
auch Geschenke in Form von internatio-
nalen Geburtstagsgrüßen und neuen er-
weiterungen für das Projekt. so wurde 
das so genannte nearby-Feature vorge-
stellt, das Wikidata mit dem aktuellen 
standort verknüpft und Wissensgegen-
stände in der näheren Umgebung anzeigt. 
so können beispielsweise Wikidata-ein-
träge von Gebäuden bearbeitet werden, 
die sich in unmittelbarer nähe der han-
dy-Nutzenden befinden. 
 im Zuge der Geburtstagsfeierlichkei-
ten wurde Wikidata zudem mit dem 
Preis “Deutschland Land der ideen” als 
einer der besten ausgezeichneten orte 
digitaler innovation in Deutschland geehrt. 
Diese auszeichnung zeigt, wie viel Wiki-
data in den nur drei Jahren, in denen das 

2015 stand die arbeit an Wikidata – der zentralen daten- 
basis von Wikimedia, die sowohl von Menschen als auch von 
Maschinen lesbar und bearbeitbar ist – ganz im Zeichen  
davon, die Qualität der daten innerhalb des Projekts zu ver-
bessern.

Pünktlich zum dritten 
geburtstag: Lydia Pint-

scher, Produktmanagerin 
von Wikidata, und Magnus 
Manske, Wikidata-aktiver, 

nehmen gemeinsam den 
Preis „deutschland Land 

der ideen“ entgegen.
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Projekt besteht, auch außerhalb der 
Wikimedia-Welt an bedeutung gewonnen 
hat. ein weiterer beleg hierfür ist die  
große Menge an Daten, die in Form der 
Datenbank Freebase an Wikidata ge-
spendet wurden. eine gemeinsame 
hauptaufgabe für die software-entwick-
lung bei Wikimedia Deutschland und die 
Wikidata-community bildete 2015 die 
sicherstellung der Datenqualität solcher 
Daten-spenden.

nicht zuletzt vernetzte sich Wikidata 
2015 auch mit neuen externen Partnern. 
besonders hervorzuheben ist hier die 
teilnahme am World health summit 
(Whs), bei dem sich Wikidata vorstellte 
und die Potenziale offener Daten und 
Freien Wissens für die medizinische For-
schung und den Gesundheitssektor her-
ausstellte. ein zugehöriger aufsatz über 
Wikidata wurde im Whs-Jahrbuch ver-
öffentlicht.

Lydia Pintscher stellt Wiki-
data auf dem World health 
summit 2015 vor.

bei den Feierlichkeiten zum 
dritten geburtstag kamen 
internationale community, 
haupt- und ehrenamtliche 
entwicklerinnen und 
entwickler sowie Wikidata-
begeisterte in berlin 
zusammen.  
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Wer sich heutzutage über einen sachverhalt oder ein  
Themengebiet informieren möchte, liest ganz selbstver-
ständlich zuerst in der Wikipedia nach. die freie enzyklo-
pädie ist aus unserem alltag nicht mehr wegzudenken.

Gleichzeitig stellen tausende ehrenamt-
liche autorinnen und autoren täglich  
ihr Wissen in Wikipedia zur Verfügung, 
indem sie artikel schreiben, verbessern 
und ergänzen. Wir begreifen die Wikipedia 
als modernes Klassenzimmer, in dem alle 
sowohl Lernende als auch Lehrende sein 
können. Das Wissen der enzyklopädie  
ist für jeden frei zugänglich und man kann 
es bearbeiten und nachnutzen wie man 
möchte. Das macht die Wikipedia zur 
größten der so genannten open educa-
tional resources (oer = freie bildungs-
materialien) der Welt.
 seit 2013 engagiert sich Wikimedia 
Deutschland durch die Vernetzung ver-

schiedener akteure und die ansprache 
politischer und gesellschaftlicher entschei-
dungsträger aus dem bildungsbereich für 
das thema oer. 2015 konnten wir mit 
dem bundesministerium für bildung und 
Forschung (bMbF) einen außerordentli-
chen Partner für das Modellvorhaben 
Mapping oer – bildungsmaterialien ge-
meinsam gestalten gewinnen und so die 
etablierung des partizipativen Prinzips der 
Wikipedia ins deutsche bildungssystem 
und in alle bereiche des lebenslangen Ler-
nens einen schritt voranbringen. im rah-
men des elfmonatigen Projekts wurden zu-
nächst der aktuelle stand von oer in 
Deutschland erhoben und relevante the-

MaPPinG oer – Freie  
biLDUnGsMateriaLien  
GeMeinsaM GestaLten

gemeinsam neue Wege 
mit freien bildungsmateri-
alien finden: Teilnehmende 
bei einem Workshop des 
Projekts Mapping Oer. 
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menschwerpunkte und anspruchsgruppen 
identifiziert. Anschließend wurden OER 
innerhalb von vier themenworkshops  
gemeinsam mit Fachleuten aus ganz un-
terschiedlichen bildungsbereichen disku-
tiert. hier trafen sich schüler, Lehrende 
aus schule, berufsschule, Weiterbildungs-
zentren und Universitäten mit bildungs-
experten und Vertretern von schulver-
lagen, aber auch mit Menschen, die sich 
mit bildungsmaterialien beschäftigen, 
ohne je etwas von oer gehört zu ha-
ben. schwerpunkte waren dabei der 
austausch rund um Qualitätssicherung, 
Qualifizierungs- und Geschäftsmodelle 
sowie die rechtssicherheit in der Ver-
wendung freier bildungsmaterialien. 
 auf einer Fachtagung, die relevante  
bildungsakteure und andere oer-interes-

sierte zusammenbrachte, wurden die  
ergebnisse der themenworkshops vorge-
stellt und noch einmal breiter diskutiert. 
Die ergebnisse wurden anfang 2016 im 
Praxisrahmen für open educational  
resources (oer) in Deutschland zusam-
mengefasst und veröffentlicht. Dieser  
Praxisrahmen liefert gezielte handlungs-
empfehlungen und konkrete Maßnahmen 
für den erfolgreichen einsatz und die feste 
Verankerung von freien bildungsmateria-
lien im deutschen bildungssystem. Wer 
sich weiter informieren möchte, ist herz-
lich eingeladen, die Projektwebseite http://
mapping-oer.de zu besuchen. Dort sind 
die ergebnisse der Workshops und der 
Fachtagung bildreich dokumentiert. auch 
der Praxisrahmen kann hier kostenfrei  
heruntergeladen werden.

das graphic recording 
fasst die ergebnisse eines 
schwerpunktthemas auf 
der Fachtagung zusammen.

Offene runde: an den 
Oer-Themenworkshops 
nahmen Fachleute aus 
den unterschiedlichsten 
bildungskontexten teil.
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beim Wort Panoramafreiheit mögen viele Menschen eher 
an eine idyllische alpenlandschaft denken als an urheber-
recht in europa. Tatsächlich handelt es sich bei der Pano-
ramafreiheit um eine gesetzliche regelung, die einige eu-
ropäische Länder bei Fotografien von Gebäuden aus dem 
öffentlichen raum gelten lassen, bei denen sonst das urhe-
berrecht der architekten greifen würde. 

Die Verwendung einer Urlaubsufnahme 
der eingangspyramide des Louvre in Paris 
ist selbst im privaten blog illegal und kann 
geahndet werden. Der berechtigte auf-
schrei der Wikipedia-autorenschaft im 
Juni 2015, als ein Änderungsantrag zur  
Urheberrechtsreform des europäischen 
Parlaments die Panoramafreiheit auch in 
Deutschland erheblich einzuschränken 
drohte, lässt sich nachvollziehen, wenn 
man sich die ausmaße dieser Änderung 
für die Wikipedia vor augen führt: sämt-
liche bilder innerhalb der freien enzyklo-
pädie speisen sich aus dem freien Me-
dienarchiv Wikimedia commons. alle 
stehen gemäß der Kultur des teilens un-
ter freien Lizenzen, die unter bestimmten 
bedingungen eine freie nachnutzung er-
lauben. Die geplante beschränkung des 
Gesetzes hätte bedeutet, dass zigtausen-

de bilder, die unter Panoramafreiheit fal-
lende bauwerke abbilden oder im hinter-
grund zeigen, sowohl aus dem bildarchiv 
als auch aus den entsprechenden Wiki-
pedia-artikeln hätten gelöscht werden 
müssen. Dadurch wäre die Wikipedia er-
heblich weniger bunt geworden.
 Um diesen Gesetzentwurf zu kippen, 
organisierten Wikimedia-aktive eine 
Kampagne zur rettung der Panorama-
freiheit. Daraufhin fand eine bis dahin 
beispiellose Unterschriftenaktion statt.  
in nur sechs tagen unterzeichneten ca. 
4.500 ehrenamtliche autorinnen und 
autoren auf einer Wikipedia-seite einen 
offenen brief an die abgeordneten des 
europaparlaments mit einer Forderung 
zum erhalt der Panoramafreiheit in 
Deutschland. noch einmal ebenso viele 
Wikipedia-Lesende schlossen sich der 

GeMeinsaM starK: schöne 
GrÜsse Mit PanoraMa-
Freiheit 

die Postkartenaktion zeigte 
den eu-abgeordneten die 
Folgen des Verlusts der 
Panoramafreiheit – auch 
in ihrer heimat. hier am 
beispiel der geschwärzten 
hochschule für Technik 
und Wirtschaft des saar-
landes.
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aktion an, sodass in allerkürzester Zeit 
rund 9.000 Menschen ihre Unterstützung 
für Freies Wissen namentlich bekundeten. 
 Wikimedia Deutschland half, diesem 
außergewöhnlichen ruf rechtzeitig vor 
der abstimmung in brüssel entsprechen-
des Gehör zu verschaffen. Jeder der ca. 
100 deutschen abgeordneten des eU-
Parlaments erhielt einen persönlichen 
brief, der noch einmal ausdrücklich auf 
die Gründe für den erhalt der Panora-
mafreiheit hinwies. beigefügt war auch 
eine Kopie des offenen briefes der  
Wikipedia-autorenschaft, inklusive der 
9.000 Unterschriften. Zusätzlich erhielten 
die abgeordneten je zwei extra erstellte 
Postkarten mit dem Motiv eines öffentli-

chen bauwerks aus dem jeweiligen bun-
desland, das sie vertreten. so gab es bei-
spielsweise für hamburger abgeordnete 
zwei identische Fotos der elbphilharmo-
nie, von denen eines das Wahrzeichen 
allerdings ausgeschwärzt darstellte. Der 
spruch auf den Karten wünschte jeweils 
schöne Grüße, einmal mit und einmal 
ohne Panoramafreiheit und veranschau-
lichte noch einmal die Folgen der geplan-
ten Gesetzesänderung. 
 Diese gemeinsame aktion fand bei 
den abgeordneten in brüssel großen Zu-
spruch und konnte dazu beitragen, die 
geplante einschränkung der Panorama-
freiheit in Deutschland abzuwenden.  
ein toller erfolg!

auch die Freie und 
hansestadt hamburg 
macht mit Panorama-
freiheit und sichtbarer 
elbphilharmonie eine 
erheblich bessere Figur 
als mit geschwärztem 
Wahrzeichen.

nicht zu übersehen: 
schöner sind die grü-
ße aus Thüringen mit 
dem nicht-geschwärz-
ten Jentower.
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ein gemeinnütziger Verein ist nicht zwingend zur erstel-
lung eines Jahresabschlusses in bilanzform verpflichtet. 
in der satzung von Wikimedia deutschland e. V. ist fest-
gehalten, dass sich der Vorstand verpflichtet, einen Jah-
resabschluss aufzustellen und diesen über das Präsidium 
der Mitgliederversammlung zur beratung und genehmi-
gung vorzulegen. Wesentliche grundlage zur finanziellen 
berichterstattung sind die einnahmen und ausgaben.

biLanZ WiKiMeDia 
DeUtschLanD e. V.

das sind 100% der anteile 
an der Wikimedia Förder-
gesellschaft, inklusive der 
mit der gründung verbun-
denen nebenkosten.

davon gegen die Wiki-
media Fördergesellschaft 
1.840.732,27 €   
(i. Vj. 1.718.145 €).

	 AktivA in Euro 	 31.12.2015		 31.12.2014

AnlAgevermögen

Immaterielle vermögensgegenstände 1.789,00 2.869,00

 Dauerhaft verbleibende Wertgegenstände, wie 
 in Eigentum stehende Lizenzen oder erworbene 
 Nutzungsrechte 1.789,00 2.869,00 

Sachanlagen 174.976,00 159.831,00

 Andere Anlagen, Betriebs- und 
 Geschäftsausstattung 174.976 ,00 159.831,00

Finanzanlagen 25.654,83 25.654,83

 Anteile an verbundenen Unternehmen 25.654,83 25.654,83

Anlagevermögen gesamt 202.419,83 188.354,83

UmlAUFvermögen

Forderungen und sonstige
vermögensgegenstände 3.627.427,72 2.839.888,69

 Forderungen aus Mittelweitergabeverpflichtungen 3.040.732,27 2.558.145,00

 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 101.240,67 140.351,10

 Sonstige Vermögensgegenstände 219.789,85 141.392,59

 Wertpapiere  265.664,93 00,00

Kassenbestand und 
guthaben bei Kreditinstituten 1.263.264,02 284.097,62

Umlaufvermögen gesamt 4.890.691,74 3.123.986,31

Rechnungsabgrenzungsposten 28.548,09 20.254,22

	 GesAmt	 5.121.659,66	 3.332.595,36
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Auf den folgenden Seiten finden sich je-
weils getrennte bilanzen sowie Gewinn- 
und Verlustrechnungen für den Verein 
Wikimedia Deutschland und für die  
Wikimedia Fördergesellschaft. beide sind 
gemeinnützig. Der Verein führt Projekte 
durch, die Freies Wissen fördern. seit 
2010 sammelt die Fördergesellschaft als 
100%-ige tochter des Vereins spenden 
für Wikimedia Deutschland und die  

Wikimedia Foundation (Usa). Die För-
dergesellschaft ist selbstlos tätig und ver-
folgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. 
hier ist zunächst die bilanz des Vereins 
aufgeführt. sie wurde nach dem handels-
gesetzbuch (hGb) erstellt und durch 
KPMG wirtschaftsgeprüft, wonach ihr ein 
uneingeschränkter bestätigungsvermerk 
erteilt wurde.

	 PAssivA	in Euro 	 31.12.2015		 31.12.2014

noch nIcht verbrAUchte SpendenmIttel

noch nicht satzungsmäßig verwendete Spenden 4.238.145,27  3.104.021,19

 Davon freie Rücklagen  605.246,35 126 .634,51

rücKStellUngen

rückstellungen 149.443,89 118.672,30

 Steuerrückstellungen 186 ,73 375,58

 Sonstige Rückstellungen 9.000,00 8.365,00

 Rückstellungen für Abschluss und Prüfung 11.500,00 10.710,00

 Rückstellungen für Personalkosten 128.757,16 99.221,72

verbIndlIchKeIten

verbindlichkeiten 713.857,95 109.901,87

 Verbindlichkeiten aus zweckgebundenen Spenden 0,00 38.280,25

 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 195.969,38 29.041,64

 Sonstige Verbindlichkeiten 517.888,57 42.579,98

Rechnungsabgrenzungsposten 20.212,55 0,00

	 GesAmt	 5.121.659,66	 3.332.595,36

u. a. aufgrund erhalt  
einer erbschaft.
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GeWinn- UnD VerLUst-
rechnUnG WiKiMeDia 
DeUtschLanD e. V.

Sonstige 
betriebliche 

Aufwendungen

Spendenerträge

Mitgliedsbeiträge

Übrige Erlöse

Sonstige betriebliche 
Erträge

sonstige Zinsen 
& ähnliche Erträge

4,34%

0,01%

11,42%

3,37%

3,64%

0,13%

22,27%

8,26%

80,86%65,70%

Einstellungen 
in satzungsgemäße 

Rücklagen

35,88% 43,65%

0,00%

54,70%

8,91%

54,27%

2015 ERTRÄGE 2014

2015 AUFWENDUNGEN 2014

VOLUMEN VOLUMEN

4.669.815,18 €

Personalaufwand

90,03%

5.373.004,48 €

1,65%0,94% Abschreibungen

2015 ERTRÄGE 2014

11.109.772,02 €
VOLUMEN

Im Geschäftsjahr
 zugeflossene

Spenden

Verbrauch von
im Vorjahr zugeflos-

senen Spenden

Sonstige betriebliche
 Erträge

Sonstige Zinsen &
ähnliche Erträge

5,46%

0,15%

4,65%

0,08%

94,38%93,48%

0,01%1,79%

Aufwendungen aus 
der Mittelweitergabe

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen & 

Zinsaufwendungen

Noch nicht verbrauchter
Spendenzufluss des GJ

Personalaufwand

Abschreibungen

1,86% 2,00%

0,01% 0,07%

5,11%

6,84%

85,98%

0,00%

8,10%

2015 AUFWENDUNGEN 2014

10.101.518,46 €
VOLUMEN

noch nicht verbrauchter 
Spendenzufluss des 
geschäftsjahres 
3.632.898,92 €.

in einer gewinn- und Verlustrechnung werden die auf-
wendungen und die erträge innerhalb eines geschäfts-
jahres gegenübergestellt. Für eine gemeinnützige Organi-
sation bedeutet das vor allem den ausweis von spenden 
und Mitgliedsbeiträgen auf der ertragsseite. auf der aus-
gabenseite hingegen werden typischerweise Projekt- und 
Verwaltungsaufwendungen wie Personal- und Mietauf-
wendungen erfasst.
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	 erträGe	und	AufwendunGen in Euro 	 2015		 2014

Spendenertrag 3.530.013,92 3.776.325,36

 Im Geschäftsjahr zugeflossene Spenden 3.643.568,73 4.142.124,92

 Im Geschäftsjahr zugesagte Zuwendungen 3.040.732,27 2.558.145,00

 Noch nicht verbrauchter Spendenzufluss 
 des Geschäftsjahres -3.632.898,92 -2 .977.386 ,68

 Aus Erbschaften  478.611,84  53.442,12

mitgliedsbeiträge 1.196.638,18 532.987,06

übrige erlöse 443.685,99 157.178,07

Sonstige betriebliche erträge 195.255,82 203.140,10

 Erträge aus Auflösung von Rückstellungen  8.837,75  5.066,36

 Sonstige Erträge im Rahmen der 
 gewöhnlichen Geschäftstätigkeit  186.418,07 198.073,74
 
personalaufwand  -2 .916.042,08  -2 .554.270,21

 Löhne und Gehälter  -2 .432.336 ,06  -2 .166 .202,67

 Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
 Altersversorgung und für Unterstützung -483.706 ,02  -388.067,54

Abschreibungen auf immaterielle vermögensgegen-
stände des Anlagevermögens und Sachanlagen -50.584,41 -76.992,96

sonstige betriebliche Aufwendungen  -1.923.666,73 -2 .037.041,00

sonstige Zinsen und ähnliche erträge  7.410,57 184,59

ergebnis der gewöhnlichen geschäftstätigkeit 482 .711,26  1.511,01

Außerordentliche Aufwendungen 0,00  -1.510,79

Steuern vom einkommen und vom ertrag -4.099,42  0,00

Abgeltungssteuer 0,00 -0,22

	 JAhresüberschuss	 478.611,84		 0,00

einstellungen in satzungsmäßige rücklagen -478.611,84 0,00

	 bilAnzGewinn	 0,00		 0,00

Mittel über 1.200.000 € 
euro durch das Funds 
dissemination committee 
der Wikimedia-bewegung 
und 1.840.732,27 € durch 
die Wikimedia Förderge-
sellschaft.
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	 AktivA in Euro 	 31.12.2015		 31.12.2014

AnlAgevermögen

Immaterielle vermögensgegenstände 1,00 1,00

 Dauerhaft verbleibende Wertgegenstände, wie 
 in Eigentum stehende Lizenzen oder erworbene 
 Nutzungsrechte 1,00 1,00

Sachanlagen 182,00 1.384,00

 Andere Anlagen, Betriebs- und 
 Geschäftsausstattung 182,00 1.384,00

Anlagevermögen gesamt 183,00 1.385,00

UmlAUFvermögen

Forderungen und sonstige
vermögensgegenstände 367.364,36 365.786,98

guthaben bei Kreditinstituten 8.328.540,90 7.913.665,79

Umlaufvermögen gesamt 8.695.905,26 8.279.452,77

Rechnungsabgrenzungsposten 1.897,42 1.897,50

	 GesAmt	 8.697.985,68	 8.282.735,27

biLanZ WiKiMeDia 
FörDerGeseLLschaFt
Wie jede bilanz stellt die der Wikimedia Fördergesell-
schaft die Verwendung (aktiva) und die herkunft (Passiva) 
des kapitals gegenüber. Zu den aktiva gehören das anla-
ge- und umlaufvermögen, zu den Passiva das eigenkapital, 
die rückstellungen und Verbindlichkeiten.
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	 PAssivA in Euro 	 31.12.2015		 31.12.2014

eIgenKApItAl

gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

noch nIcht verbrAUchte SpendenmIttel

noch nicht satzungsgemäß verwendete Spenden 0,00 516.146,13

rücKStellUngen 299.133,81 274.316,81

 Rückstellungen für Personalkosten  10.633,81 9.091,81

 Sonstige Rückstellungen  276.500,00 255.000,00

 Rückstellungen für Abschluss und Prüfung  12.000,00  10.225,00

verbIndlIchKeIten

verbindlichkeiten 8.373.851,87 7.467.272,33

 Verbindlichkeiten aus Mittelweitergabe-
 verpflichtungen 8.349.481,55 7.420.318,00

 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 20 .191,14 42 .330,43

 Sonstige Verbindlichkeiten 4.179,18 4.623,90

	 GesAmt	 8.697.985,68	 8.282.735,27

hier ausgewiesene Mittel 
werden an Wikimedia 
deutschland und die 
Wikimedia Foundation 
weitergegeben.

im Mittelpunkt der hier aufgeführten bi-
lanz stehen auf der Passivseite die Mittel-
weitergabeverpflichtungen der WMFG  
an Wikimedia Deutschland und an die 
Wikimedia Foundation. Wie beim Verein 

Wikimedia Deutschland erteilte die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft KPMG auch 
dem abschluss der Wikimedia Förder- 
gesellschaft einen uneingeschränkten be-
stätigungsvermerk.
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Sonstige 
betriebliche 

Aufwendungen

Spendenerträge

Mitgliedsbeiträge

Übrige Erlöse

Sonstige betriebliche 
Erträge

sonstige Zinsen 
& ähnliche Erträge

4,34%

0,01%

11,42%

3,37%

3,64%

0,13%

22,27%

8,26%

80,86%65,70%

Einstellungen 
in satzungsgemäße 

Rücklagen

35,88% 43,65%

0,00%

54,70%

8,91%

54,27%

2015 ERTRÄGE 2014

2015 AUFWENDUNGEN 2014

VOLUMEN VOLUMEN

4.669.815,18 €

Personalaufwand

90,03%

5.373.004,48 €

1,65%0,94% Abschreibungen

2015 ERTRÄGE 2014

11.109.772,02 €
VOLUMEN

Im Geschäftsjahr
 zugeflossene

Spenden

Verbrauch von
im Vorjahr zugeflos-

senen Spenden

Sonstige betriebliche
 Erträge

Sonstige Zinsen &
ähnliche Erträge

5,46%

0,15%

4,65%

0,08%

94,38%93,48%

0,01%1,79%

Aufwendungen aus 
der Mittelweitergabe

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen & 

Zinsaufwendungen

Noch nicht verbrauchter
Spendenzufluss des GJ

Personalaufwand

Abschreibungen

1,86% 2,00%

0,01% 0,07%

5,11%

6,84%

85,98%

0,00%

8,10%

2015 AUFWENDUNGEN 2014

10.101.518,46 €
VOLUMEN

GeWinn- UnD VerLUst-
rechnUnG WiKiMeDia 
FörDerGeseLLschaFt

noch nicht verbrauchter 
Spendenzufluss des 
geschäftsjahres 0,00 €
(VJ 516.146,13 €).

im Mittelpunkt der gewinn- und Verlustrechnung der  Förder- 
gesellschaft steht ihrem Zweck gemäß die jährliche spenden-
kampagne. 2015 haben über 422.000 Menschen der Wikipedia 
etwas zurückgegeben. insgesamt wurden in nur 50 Tagen 8,6 
Millionen euro für Freies Wissen gespendet.
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Die durchschnittliche spende betrug circa 
20 Euro, am häufigsten wurden 5 Euro ge-
spendet. Fast 10.000 Menschen – so viele 
wie in keinem Jahr zuvor – haben sich im 

Zuge der diesjährigen Kampagne dazu 
entschlossen, als Mitglied von Wikimedia 
Deutschland dauerhaft Freies Wissen zu 
unterstützen.

	 erträGe	und	AufwendunGen in Euro 	 2015		 2014

Spendenertrag 10.902.064,72 9.567.373,34

 Im Geschäftsjahr zugeflossene Spenden 10.385.918,59 9.532.140,47

 Noch nicht verbrauchter Spendenzufluss 
 des Geschäftsjahres 0 ,00 -516 .146 ,13

 Verbrauch von in Vorjahr zugeflossenen Spenden 516.146,13 551.379,00

Sonstige betriebliche erträge 198.863,72 2.768,03

 Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen  46.917,35  553,67

 Erträge im Rahmen der gewöhnlichen  
 Geschäftstätigkeit 588,69 1.265,72

 Sonstige ordentliche Erträge  151.357,68  948,64

Aufwendung aus der mittelweitergabe -10.001.617,73  -8.685.251,43

personalaufwand  -206.415,60  -202.065,11

 Löhne und Gehälter  -171.125,51  -169.029,68

 Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
 Altersversorgung und für Unterstützung -35.290,09  -33.035,43

Abschreibung auf immaterielle vermögensgegen- 
stände des Anlagevermögens und Sachanlagen -1.202,00  -7.168,99

sonstige betriebliche Aufwendungen  -900.536,69  -690.884,27

sonstige Zinsen und ähnliche erträge  8.843,58  15.230,96 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen  0,00  -2,53 

	 JAhresüberschuss	 0,00		 0,00



20 TäTigkeiTsberichT 2015 – WikiMedia deuTschLand e. V.

einnahMeentWicKLUnG 
WiKiMeDia DeUtschLanD e. V. 
UnD FörDerGeseLLschaFt
auf den vorangegangenen seiten ist die Mittelverwen-
dung der beiden Organisationen in den gewinn- und Ver-
lustrechnungen aufgeschlüsselt. hier sind die Posten nun 
im Vergleich zu den Vorjahren nebeneinander aufgeführt. 

2015
	 GesellschAften	(Alle Angaben in Euro)	 wmde		 wmfG	 GesAmt

Spenden (gesamt) 627.901,80  10.385.918,59  11.013.820,39

 Privat 627.901,80  10.385.918,59  11.013 .820 , 39

 Zweckgebundene zur Realisierung des 
 Wikidata-Projekts erhaltene Spenden 0,00  0,00  0,00

 Im Geschäftsjahr zugeflossene aber noch nicht 
 verbrauchte Spenden -3.632 .898 ,92  0,00  -3.632 .898 ,92

 Verbrauch von im Vorjahr zugeflossenen Spenden 457.521,93  516.146,13  973.668 ,06

erlöse aus geldauflagen 80,00  0,00  80,00

mitgliedsbeiträge* 1.196.638,18  0,00  1.196.638,18

Unterjährige mittelzuweisungen WmFg an Wmde 2.558.145,00  0,00  2.558.145,00

Im geschäftsjahr zugesagte Zuwendungen 
für das Folgejahr 3.040.732,27  0,00  3.040.732,27

lizenzeinnahmen 0,00  0,00  0 ,00

Weitere einnahmen 

 Zuschüsse zu / Erträge aus diversen Projekten  407.671,39  0,00  407.671,39

 Zuschüsse anderer Wikimedia Organisationen 0,00  0,00  0,00

 Einnahmen des laufenden Betriebs  231.190,42   198.863,72  430.054,14

 Aus Erbschaften 478.611,84  0,00  478.611,84

Sonstige Zinsen und ähnliche erträge 7.410,57  8.843,58  16.254,15

	 GesAmt	 5.373.004,48	 11.109.772,02		 16.482.776,50

*inkl. offener Forderungen aus Mitgliedsbeiträgen (119.439,86 euro)
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im Vergleich zum Vorjahr haben sich 2015 
unsere Einnahmen stärker diversifiziert.  
so haben sich die Mitgliedsbeiträge mehr 
als verdoppelt und durch Projekte wie 
Mapping oer (siehe seiten 8-9) konnten 
verstärkt Drittmittel eingeworben werden. 

Dass an manchen stellen keine Werte auf-
geführt sind (0,00) liegt an dem Umstand, 
dass die Fördergesellschaft (WMFG) ne-
ben den spendeneinnahmen keine weite-
ren erlöse verzeichnet.

2014 2013
	 	 wmde		 wmfG	 GesAmt	 wmde		 wmfG	 GesAmt

  351.176,05  9.532.140,47  9.883.316,52  254.558,44  8.010.372,13  8.264.930,57

  351.176,05  9.532.140,47  9.883 . 316 , 52  104.558,44  8.010.372,13  8 .114 .930 , 57

   
  0,00  0,00  0,00  150.000,00  0,00  150.000,00

 
  -2 .977.386 ,68  -516.146,13  -3.493.532,81 -3.829.917,87  -551.379,00  -4.381.296 ,87

  390.948,87  551.379,00  942.327,87  845.900,05  280.000,00  1.125.900,05

  1.105,17  0,00  1.105,17  1.445,00  0,00  1.445,00

  532.987,06  0,00  532 .987,06  325.993,00  0,00  325.993,00

  3.400.000,00  0,00  3.400.000,00  2.600.000,00  0,00  2.600.000,00

  2.558.145,00  0,00  2.558.145,00  3.400.000,00 0,00  3.400.000,00

  0,00  0,00  0 ,00  10.416,67  0,00  10.416 ,67

 

  132.996,14  0,00  132.996 ,14  185.307,00  0,00  185.307,00

  9.307,15  0,00  9.307,15  12.538,77  0,00  12.538,77

  216.909,71   2.768,03  219.677,74  17.622,31  21.978,39  39.600,70

  53.442,12  0,00  53.442,12  0,00  0,00  0,00

  184,59  15.230,96  15.415,55  451,32  25.156,50  25.607,82

	 	 4.669.815,18	 9.585.372,33		 14.255.187,51		 3.824.314,69		 7.786.128,02		 11.610.442,71
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im gleichen Zeitraum sind auch die erfol-
ge der internationalen spendenkampagne 
größer geworden: Mit mehr als 400.000 
hat sich die Zahl der spenderinnen und 
spender innerhalb von drei Jahren fast ver-
doppelt. Damit steigen insbesondere auf-
wand und ausgaben der Fördergesellschaft. 

rechts auf dieser seite sind die einzel-
nen Posten für direkte und indirekte 
Projektaufwendungen von Wikimedia 
Deutschland e. V. noch einmal detaillier-
ter aufgeführt.

entwicklunG	der	kosten	im	JAhresverGleich

		 2013	(in euro)	 in %	 2014	(in euro)	 in %	 2015	(in euro)	 in %

direkte 
projektaufwendungen  3.256.625,46 39,66 3.280.224,21 28,04 3.835.665,69 29,59

mittelweitergabe
an die Wikimedia 
Foundation 3.934.110,65 47,92 6.127.106 ,43 52,38 6.960.885,46 53,70 

Indirekte 
projektaufwendungen  1.019.616 ,96 12,42 2.289.709,34 19,58 2.166.881,24 16,71 

davon Wmde  567.689,23  1.389.590,97  1.058.726,95 

davon WmFg   451.927,73  900.118,37  1.108.154,29  

Gesamt	
(mit	wmfG)			 8.210.353,07	 100,00	 11.697.039,98	 100,00	 12.963.432,39	 100,00		

aUsGabenentWicKLUnG
WiKiMeDia DeUtschLanD e. V.
UnD FörDerGeseLLschaFt
die unten stehende Tabelle zeigt die entwicklung der 
gesamtausgaben von Verein und Fördergesellschaft im 
drei-Jahres-Vergleich. es ist uns gelungen, die Mittel für 
die Projektarbeit stetig zu steigern.
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		 	 absolute	Ausgaben	 relativ

1. Freies Wissen in den
 Wikimedia-projekten  2 .419.634,82 €  49%

2. Freies Wissen
 von Institutionen 484.148 ,44 €  10% 

3. Freies Wissen in 
 der gesellschaft 481.827,70 €  10%

der Posten „Freies Wissen in den Wikimedia-Projekten“ umfasst sowohl die 
umfangreiche unterstützung von Freiwilligen als auch die arbeit an software-
Projekten wie beispielsweise Wikidata und anderen technischen hilfsmitteln. 
da zwei kernbereiche unserer arbeit zusammenfallen, sind die ausgaben hier 
deutlich höher als bei den beiden anderen Posten. 

		 absolute	Ausgaben	 relativ

programmunterstützende 
bereiche  450.054,73 € 9%

unter diesen ausgabeposten fällt beispielsweise die arbeit des kommunika-
tionsteams und des Teams Zusammenarbeit und entwicklung, die übergreifen-
de aufgaben für die oben genannten Projekte übernehmen.

		 absolute	Ausgaben	 relativ

Indirekte projektaufwendungen
(verwaltung) 1.058.726,95 € 22%

Zu diesen ausgaben zählen beispielsweise Mietkosten, buchhaltung und kosten 
für den ausbau, die instandhaltung und reparaturen der geschäftsstelle. Weiter-
hin fallen unter diesen Posten auch Personalkosten der abteilung Finanzadmini-
stration und berichtswesen sowie kosten für arbeitsschutzmaßnahmen.
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GeMeinsaM PLanen,  
GeMeinsaM anKoMMen

statt also am ende des Planungsprozesses 
einem fertigen Produkt zuzustimmen 
oder es abzulehnen, konnten sowohl Mit-
glieder des Vereins als auch der verschie-
denen Wikimedia-communitys 2015 von 
anfang an ihre Meinungen und ideen in 
diesen Prozess einbringen. 
 Feedback und Fragen der teilnehmen-
den zum in der satzung verankertem 
Vereinsziel – die Förderung des freien 
Zugangs zu Wissen – wurden in der ers-
ten Phase der Jahresplanerstellung online 
und per Mail gesammelt. 
 in der zweiten Phase wurden die Vor-
schläge der beitragenden dann in den so 
genannten Jahreskompass 2016 eingebun-

den. er besteht aus zehn schwerpunkten, 
die – auf drei verschiedene Prioritäten 
verteilt – 2016 maßgebend für die arbeit 
von Wikimedia Deutschland sind. Die un-
ter Priorität 1 genannten Punkte stehen 
dabei 2016 für die Vereinsarbeit übergrei-
fend im Mittelpunkt und sind deshalb der 
obersten Prioritätsstufe zugeordnet. na-
türlich sind aber auch die Ziele unter den 
Prioritäten zwei und drei wichtig und 
werden 2016 verfolgt.
 nach der Festlegung dieser zehn 
schwerpunkte wurden Vereinsmitglieder 
und die Wikimedia-communitys erneut 
zur beteiligung an der Jahresplanung 2016 
eingeladen. in dieser dritten Phase ging es 

2015 haben wir etwas neues ausprobiert und einen 
mehrstufigen partizipativen Prozess zur Jahresplanung 
angestoßen.  aktive aus den verschiedenen Wikimedia-
Projekten und die Vereinsmitglieder von Wikimedia 
deutschland waren eingeladen, durch ihre Fragen, ideen 
und diskussionsbeiträge die Themen für die Vereinsarbeit 
im Jahr 2016 mit abzustecken. 

den Planungsprozess öff-
nen: an der partizipativen 

Jahresplanung 2016 von 
Wikimedia deutschland 
konnte man sich online 

beteiligen.
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darum, konkrete Vorschläge für Maßnah-
men einzubringen und so zur Umsetzung 
des Jahreskompasses beizutragen. Der 
gesammelte Input der Beitragenden floss 
dann in die erstellung des Wirtschafts-
plans, der die schwerpunkte aus dem Jah-
reskompass in konkrete Ziele samt ange-
strebter Wirkung und messbaren erfolgs- 
kriterien überführt und mit den entspre-
chenden ressourcen unterfüttert. ende 
november 2015 wurde dieser Jahresplan 
für 2016 von der Mitgliederversammlung 
beschlossen.
 so wie die erstellung des Jahresplans 
2016 erstmals in einem partizipativen 
Prozess gemeinsam mit Vereinsmitglie-
dern und aktiven in den Wikimedia- 
Projekten durchgeführt wurde, gehen wir 
auch die Umsetzung der entstandenen 
Ziele gemeinsam mit gleichgesinnten und 
engagierten Partnern an. Den vollständi-
gen Jahresplan und eine Dokumentation 

über die verschiedenen Phasen der Pla-
nung lassen sich unter https://meta.wiki-
media.org/wiki/Wikimedia_Deutschland/
PP16/Kompass nachvollziehen. 
 Der partizipative ansatz dieser Form 
der Jahresplanung spiegelt den Grundge-
danken hinter allen Wikimedia-Projekten 
wie beispielsweise Wikipedia wider: in 
der Gemeinschaft können wir mehr er-
reichen. auch unsere Planung wollten wir 
mit dieser öffnung für neue beteiligte 
verbessern – um den Weg zu den ge-
meinsam gesteckten Zielen transparenter 
zu gestalten und um zum Mitgehen einzu-
laden. Das Vorgehen hat gut funktioniert 
und auch der Jahresplan für 2017 soll kol-
laborativ erstellt werden. Dazu haben wir 
den Prozess evaluiert und Feedback auf-
gegriffen, damit wir im nächsten Jahr 
beim gemeinsamen Planen noch besser 
werden können.

PriOriTäT 1

• neue Freiwillige für die 
 Wikimedia-Projekte gewinnen 
 und halten
• software-entwicklung: 
 Wikidata ausbauen, com-
 munity-bedarfe umsetzen und 
 MediaWiki für heutige an-
 forderungen weiterentwickeln
• Die politische und rechtliche 
 arbeit des Vereins für Freies 
 Wissen stärken

PriOriTäT 2

• Das Verhältnis zwischen Ver-
 ein und communitys stärken
• bildungs-, Wissenschafts- und 
 Kulturinstitutionen für ge-
 meinsame Leuchtturm-
 Projekte gewinnen
• Die rahmenbedingungen für
 Freies Wissen durch freie 
 Lehr- und Lernmaterialien 
 fördern
• Die Position von Wikimedia
 Deutschland im internationa-
 len Wikimedia-Movement 
 definieren und festigen

PriOriTäT 3

• regionalisierung: analysieren
  der bisherigen aktivitäten 
 und diese fortsetzen
• Freiwillige stärker einbeziehen
• identität und strategie des 
 Vereins schärfen
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aLLe Können MitMachen
2015 ist die Mitgliederzahl von Wikimedia deutschland 
rasant auf fast 25.000 gewachsen. im Vergleich zum Vor-
jahr unterstützen also fast dreimal so viele Menschen 
mit ihrem finanziellen beitrag dauerhaft Freies Wissen. 
dafür gilt allen unterstützerinnen und unterstützern 
großer dank!

mitGliederzAhlen	
(Stand: 31.12.2015)

2015 haben wir den Mitgliedern von  
Wikimedia Deutschland in jedem Quartal 
eine Facette des Freien Wissens näher 
gebracht. Dazu haben wir in unserem 
Mitgliedermedium Wikiversum einige 
Projekte rund um Freies Wissen und die 
Kultur des teilens vorgestellt. 

2016 soll es verstärkt um die beteiligung 
gehen. Getreu dem Grundsatz hinter  
allen Wikimedia-Projekte: alle können 
mitmachen. Projekte wie Wikipedia sind 
niemals fertig – sie leben von der stetigen 
beteiligung möglichst vieler Menschen.
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Machen auch sie mit und gestalten sie gemeinsam mit uns 
eine Welt, in der das gesamte Wissen der Menschheit für 
alle frei zur Verfügung steht.
sämtliche informationen rund ums thema Mitgliedschaft  
finden Sie auf unserer Website: www.wikimedia.de

aktuelles über die arbeit von Wikimedia Deutschland  
können sie auch in unserem blog lesen: blog.wikimedia.de

abonnieren sie unsere Facebook-seite: 
facebook.com/WMdeev

oder folgen sie uns auf twitter: twitter.com/Wikimediade

haben sie Fragen an Wikimedia Deutschland? Wenden sie 
sich an info@wikimedia.de 
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